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Sportverein Lohhof e.V.       Unterschleißheim, den 31.05.2015 
Protokoll der Mitgliederversammlung      
vom 24.04.2015 

 
 
Ort:  Unterschleißheim, Parkgaststätte 
 
Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 
 
Beginn: 19:35 Uhr 
Ende:  21:50 Uhr 
 
1. Bericht des Präsidiums 
 

Brigitte Weinzierl begrüßt die zahlreich erschienenen Anwesenden zur 
Mitgliederversammlung, der Erste Bürgermeister, Christoph Böck hat sich entschuldigt. Von 
der Präsidentin werden der Zweite Bürgermeister, Stefan Krimmer, die anwesenden Stadträte 
der Stadt Unterschleißheim und der Ehrenpräsident des SVL, Norbert Schindler begrüßt. Die 
Vorsitzende des BLSV Kreis13, Friedl Häußler hat sich ebenfalls entschuldigt. 
Auf die rechtzeitige wie auch ordnungsgemäße Ladung zur Mitgliederversammlung wird 
hingewiesen, unter anderem am 11.04.2015 im Lohhofer & Landkreis Anzeiger formgerecht 
und fristgerecht und im Internet auf der Homepage des SV Lohhof veröffentlicht. 

 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen, zu Punkt 10 der Tagesordnung, Anträge 
und Verschiedenes, liegen keine Anträge vor. Die Versammlung ist beschlussfähig und alle 
volljährigen Mitglieder sind stimmberechtigt.  
 
Die Präsidentin erinnert an die im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder und bittet die 
Anwesenden, sich zum Gedenken an die Toten von den Plätzen zu erheben.  
 
In ihrem Jahresbericht berichtet Brigitte Weinzierl von den wesentlichen Aktivitäten im 
abgelaufenen Jahr 2014 und dankt für die gute Zusammenarbeit sowohl vereinsintern wie 
auch mit der Stadt Unterschleißheim. Die FOS/BOS-Turnhalle konnte ihren Sportbetrieb 
aufnehmen und bietet damit neben dem Volleyball-Wettkampfbetrieb auch den anderen 
Abteilungen verbesserte Trainingsmöglichkeiten. Die neue Homepage wird hervorgehoben 
und die Präsidentin dankt vor allem der Pressewartin Petra Halbig wie auch Stefan Schneiders 
für ihr Engagement. Beim sleep@svl, der Beherbergung im BallhausForum, konnte 
inzwischen fast eine Kostendeckung erzielt werden, Inga Vollbrecht wird für ihre Arbeit 
gedankt. 

 
Das Jahr 2014 wurde mit einem Überschuss von ca. 82.000 EUR abgeschlossen und es 
wurden ca. 1,3 Mio EUR umgesetzt. Brigitte Weinzierl bedankt sich dabei bei den 
Kassenwarten der Abteilungen, Carolin Kock, sowie den Revisoren Günter Balham und  Peter 
Graf für die geleistete Arbeit. 
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Gegenüber dem Vorjahr ist die Zahl der Mitglieder um 82 Mitglieder gestiegen und weist 
Anfang 2015 mit 4361 Mitgliedern den bislang höchsten Stand auf. 
 
Brigitte Weinzierl dankt abschließend allen Funktionsträgern für die geleistete Arbeit wie auch 
den Übungsleitern, Eltern und Sponsoren für die Unterstützung. 
 
Zu dem Bericht der Präsidentin, der diesem Protokoll als Anlage beigefügt ist, gibt es keine 
Wortmeldung. 
 

2.  Berichte der AbteilungsleiterInnen 
 
- Fußball: Stefan Porsch: 

Die Abteilung hat seit Februar 2015 eine neue Abteilungsleitung und ist seit 2014 
schuldenfrei. Die erste Seniorenmannschaft kämpft in der Bezirksliga gegen den 
Abstieg, die zweite in der A-Klasse um den Aufstieg und die dritte Mannschaft 
hat sich in der B-Klasse etabliert. Insgesamt hat die Abteilung 700 Mitglieder, 
davon 360 Junioren. 

 
- Turnen: Hubert Krebs: 

Die Abteilung hatte Anfang 2015 2063 Mitglieder, der Zuwachs von 58 
Mitgliedern verglichen zum Vorjahr erfolgte vor allem bei Kindern im 
Vorschulalter. Das Angebot an Übungsstunden konnte bei dieser Altersgruppe 
wie auch beim Aufbau der Cheerleader-Gruppe gesteigert werden. Um die 
erhöhten Aufwendungen finanzieren zu können, wird ab dem 1. Juli 2015 ein 
Sonderbeitrag für das Kinder- und Jungendturnen und wettkampforientiertes 
Turnen erhoben. 
In der Abteilungsleitung konnten mehrere Positionen neu besetzt werden. 
Beim wettkampforientierten Turnen wurden Erfolge bei Rhönrad, TeamGym und 
Gerätturnen männlich bei teilweise auch internationalen Wettkämpfern erzielt. 
Das umfangreiche Gymnastikangebot für den Breitensport erfreut sich weiterhin 
eines regen Zuspruchs. 
Die Abteilung wird im September 60 Jahre alt, aus diesem Grund wird die 
jährliche Vereinsmeisterschaft bereits am 26.09.15 stattfinden. 

 
- Tischtennis: Wolfgang Preischl: 

Die Abteilung hat zum Jahresende 56 erwachsene und 22 jugendliche Mitglieder 
und nimmt mit acht Mannschaften am Spielbetrieb teil. 
Bei den Finanzen machten sich 2014 die Aufgaben für den Jugendbereich 
bemerkbar. Durch Neuwahlen ergaben sich keine Änderungen in der 
Abteilungsleitung. 

 
- Tennis: Karl Horst: 
 Das vergangene Jahr 2014 war das erste Jahr als gemeinsame Abteilung. Es 

waren 12 Mannschaften am Start, vier Mannschaften sind aufgestiegen. Die 
Mitglieder aus den beiden bisherigen Tennisabteilungen wachsen zusammen. 
Momentan hat Abteilung ca. 500 Mitglieder, davon sind 39 % Kinder und 
Jugendliche. Bei den Neuwahlen wurden einige Positionen der Abteilungsleitung 
neu besetzt. Eine Traglufthalle wurde mit großer Mehrheit von der 
Abteilungsversammlung beschlossen, nachdem Präsidium und VAS zugestimmt 
hatten wurde die Baugenehmigung eingereicht. 
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Wirtschaftlich konnte 2014 knapp positiv abgeschlossen werden, für 2015 wird 
mit  einer schwarzen Null gerechnet. Dazu ist die Unterstützung von 
verschiedenen Seiten notwendig. Es besteht weiterhin das Risiko, dass die 
Abteilung keine Rücklagen bilden kann und von der Substanz lebt. 
Abschließend dankt der Abteilungsleiter den ‚Mitstreitern‘ in der Abteilung, dem 
Präsidium, der Geschäftsstelle, Sponsoren sowie der Stadt Unterschleißheim. 

 
- Judo: Peter Fuchs: 
 Die Abteilung hatte zum 31.12.14 297 Mitglieder, davon 58 % Kinder oder 

Jugendliche. Von den Gruppen Karate und Judo wurden zahlreiche Erfolge im 
Wettkampf erzielt, teilweise bei Deutschen Meisterschaften. Eine Meisterschaft 
konnte in Lohhof ausgerichtet werden. Die Zusammenarbeit bei der Inklusion, 
Projekt EIS (Erlebte Integrative Sportschule), wurde intensiviert. 

 Der Stadt Unterschleißheim wird für die Unterstützung gedankt. 
 
 Miki Rammelmayr vom Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband Bayern 

e.V. übergibt an die Abteilungsleiter von Rehasport, Frank Kuroschinski und 
Judo, Peter Fuchs, die Auszeichnung EIS für zwei weitere Jahre. 

 
- Leichtathletik: Daniela Klimke: 

Die Abteilung ist finanziell gesund und hatte 2014 385 Mitglieder, davon 189 
Kinder und Jugendliche. Zur sportlichen Förderung der Mitglieder unter 23 wird 
für diese ab dem 1.7.15 ein Sonderbeitrag erhoben. Beim Lohhofer Osterlauf 
gab es dieses Jahr 707 Teilnehmer, davon 358 Erwachsene. Am kommenden 
Sonntag findet ein Leichtathletik-Wettkampf im Hans-Bayer-Stadion statt. 
Das Sportabzeichen wies mit 211 Teilnehmern eine deutliche Steigerung auf. 

 
- Volleyball: Matthias Kock: 

Die Abteilung hat 370 Mitglieder, 30 Mannschaften männlich und weiblich 
nehmen am Spielbetrieb teil. Die Nachwuchsarbeit wurde mir dem ‚Grünen 
Band‘ ausgezeichnet, zudem ist der SVL ein lizenzierter Nachwuchsstandort der 
Damen und weist zwei Jugendnationalspieler weiblich auf. 
Im Erwachsensport waren sowohl die erste Herrenmannschaft in der 
Regionalliga und die erste Damenmannschaft in der 2. Bundesliga erfolgreich. 
Die FOS/BOS-Turnhalle konnte in Betrieb genommen werden, auf das Betreten 
der Turnböden nur mit sauberen Turnschuhen wird hingewiesen. In 2015 wird 
die Abteilung 40 Jahre alt, dazu werden verschiedene Veranstaltungen 
stattfinden. 
 

- Schwimmen: Georg Wolf: 
 Die Abteilung hat 450 Mitglieder, davon 270 Jugendliche. Die Wartefrist für 

Neumitglieder bei den Anfängern beträgt ein Jahr. Bei den Neuwahlen konnten 
bis auf den Technischen Leiter alle Positionen wieder besetzt werden. Finanziell 
ist die Abteilung wieder gut aufgestellt, die Maßnahmen zur Verbesserung haben 
in 2014 gegriffen. Ein Einladungsschwimmen mit 1200 Starts wurde 
durchgeführt. Der Pressewartin, dem Präsidium, der Geschäftsstelle und der 
Stadt Unterschleißheim wird gedankt. 

  
- Badminton: Maximilian Walter: 
 Die Abteilung hat momentan ca. 180 Mitglieder und das vergangene Jahr wurde  

finanziell gut abgeschlossen. Mit fünf Erwachsenen- und einer 
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Jugendmannschaft wurde am Spielbetrieb teilgenommen. Drei Jugendliche 
haben an den Deutschen Meisterschaften teilgenommen. 
Der Stadt Unterschleißheim wird für die kostenfreie Nutzung der Turnhallen 
gedankt. 

 
- Rehasport: Frank Kuroschinski: 
 Die Mitgliederzahl der Abteilung ist mit durchschnittlich 45 bis 50 Mitgliedern 

konstant. Ziel der Abteilung ist die Stärkung der Zusammenarbeit der Schule mit 
dem SVL und die Förderung der einzelnen persönlichen Fähigkeiten. Der 
Sportbetrieb wird mit dem Schwerpunkt Schwimmen - auch als Leistungssport -, 
Judo sowie dem neu dazu gekommenen Goalball durchgeführt 
Die Finanzen sind stabil, Überschüsse werden in Wettkämpfe investiert. 
Dem Präsidium und der Geschäftsstelle wird für die Zusammenarbeit gedankt. 

 
- Herzgruppe: Ursula Hamann: 
 Die Mitgliederzahl der Abteilung ist konstant, bei der Vorstandswahl hat sich 

keine Änderung ergeben. Sportabzeichen konnten an zwei Abteilungsmitglieder 
verliehen werden, ein Abteilungsmitglied nahm wieder beim Osterlauf teil. 
Gemeinsame Ausflüge und  Events wurden durchgeführt. Gedankt wird dem 
Präsidium, der Geschäftsstelle, Petra Halbig und der Stadt Unterschleißheim. 

 
- Rolling Wheels: kein Teilnehmer 
 
Zu den Berichten der Abteilungen gibt es keine Wortmeldung. 

 
 
3. Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters 
 

Der Geschäftsbericht und den Jahresabschluss für das Jahr 2014 trägt der Schatzmeister 
Sebastian Dienelt ausführlich vor. Beide Berichte sind dem Protokoll als Anlage beigefügt, es 
wurde ein Überschuss erzielt. 
 

 
4. Bericht der Revisoren 
 

Revisor Peter Graf verliest den Bericht, der diesem Protokoll beigelegt ist. Es wurden keine 
Beanstandungen und ein einwandfreier Abschluss festgestellt. 
Es gibt keine Wortmeldungen zum Revisionsbericht. 

 
 
5. Entlastung des Präsidiums 
 

Der Revisor empfiehlt der Mitgliederversammlung die Entlastung des Präsidiums. Dem Antrag 
wird ohne Gegenstimmen entsprochen. Das Präsidium ist damit einstimmig entlastet. Die 
Präsidentin dankt den Revisoren für die Prüfung der Unterlagen. 
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6. Ehrung der langjährigen Mitglieder 
 

Die Präsidentin nimmt die Ehrung der langjährigen Mitglieder vor und überreicht den zu 
Ehrenden jeweils eine Urkunde und eine Anstecknadel. Geehrt wurden Mitglieder für 15, 20, 
25, 30, 35, 40, 45, 50, 55 und 60 Jahre Mitgliedschaft beim SVL. 

 
Eine Sonderehrung wird dem bisherigen Abteilungsleiter Fußball, Fritz Eisenschenk, zu teil, Er 
war 24 Jahre in der Abteilungsleitung aktiv, 10 Jahre als Kassenwart und 14 Jahre als 
Abteilungsleiter. 
Laut einstimmigen Beschluss des Präsidiums wurde Fritz Eisenschenk als Ehrenmitglied des 
SVL ernannt und erhält von der Präsidentin die Ernennungsurkunde. 
Brigitte Weinzierl erläutert ausführlich die Verdienste von Fritz Eisenschenk für die Abteilung 
sowohl in sportlicher wie auch in wirtschaftlicher Hinsicht. 

 
 
7. Neuwahlen 
 

Das Präsidium, der Ehrenrat, die Frauenvertreterin, der Pressewart, der Organisationsleiter 
und die Revisoren werden turnusmäßig neu gewählt. 

  
Für den Wahlausschuss wurden lt. § 11 Abs. 6 in der Sitzung des Vereinsausschusses vom 
25.03.2015 benannt: Manfred Utz (Vorsitz), Karl Horst und Hubert Krebs. 
 
Der Wahlleiter eröffnet den Tagesordnungspunkt und erläutert den Wahlmodus. 
 
Die Wahl wird offen, durch Handzeichen durchgeführt. Das Protokoll zu den Wahlen ist dem 
Bericht beigefügt 
 
Es wurden gewählt: 
 
Präsidentin:   Brigitte Weinzierl 
Vizepräsident:  Stefan Schneiders 
Schatzmeister:  Sebastian Dienelt 
Schriftführer:   Stefan Guggenmos 
 
Ehrenrat:   Josef Diehl 
    Josef Leitl 
    Karl Rammelsberger 
    Norbert Schindler 
    Klaus Schneider 
Frauenvertreterin:  Daniela Klimke 
Pressewart:   Petra Halbig 
Revisoren:   Günter Balham 
    Peter Graf 
 
Die Präsidentin wird mit einer Gegenstimme sowie alle weiteren Kandidaten werden 
einstimmig und ohne Gegenstimme gewählt. Alle gewählten Kandidaten nehmen ihr Amt an 
bzw. haben Ihre schriftliche Zusage abgegeben. 
Die Präsidentin dankt dem Wahlausschuss und der Versammlung für das erwiesene 
Vertrauen. 
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8. Vorlage des Haushaltsplanes 2015 
 

Sebastian Dienelt präsentiert den Haushaltsplan 2015, der dem Protokoll als Anlage beigefügt 
wird. Von den Mitgliedern werden keine Fragen zum Haushaltsplan gestellt. 

 
 
9. Beschluss des Haushaltsplans 2015 
 

Der Haushaltsplan 2015 wird ohne Gegenstimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
10.  Anträge und Verschiedenes 
 

Es liegen keine Anträge vor und es gibt keine Wortmeldungen durch die Mitglieder. 
 
Die Präsidentin dankt für den Besuch der Mitgliederversammlung, wünscht den Anwesenden 
ein erfolgreiches Jahr und schließt die Versammlung. 

 
 
 
 
 

Stefan Guggenmos       Brigitte Weinzierl 
  Schriftführer            Präsidentin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anlagen:  

1. Anwesenheitsliste 
2. Bericht des Präsidenten 
3. Geschäftsbericht für das Jahr 2014 
4. Jahresabschluss 2014 
5. Revisionsbericht 
6. Protokoll des Wahlausschusses 
7. Haushaltsplan 2015 

 
 


